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England strebt die
Weltherrschast an!

Die Times" gibt zn, dnsz es im

Falle eine Eirges der Alliierte
die Welt unterjochen will.

Masken erwiesen sich alS sehr zweck,

dienlich, eine aber war beschädigt,
so bah bcr Mann, welcher sie vor
dem Gesicht trug, ohmnächrig zu.
sammenbrach und ins Hospital ge
schasst werden musste.

Für diese Prüfungen der GaS.
marken seien ausschließlich Polen
verwandt worben.

Orckartä & Wilhelm Co.
414 41fl 418 fiidl., 16. Straße.

HEIZ-OEFE- N

Wir zeigen eine vollständige Auswahl der
echten Beckwith Nound Oak" Heizöfen

Polen in russ. Armee
als Versuchskaninchen!

Serben dazu !etzt, vm die Zweck

msfzigkkit der ttadmadkcn
zu erproben,

Berlin. 11. Nov. Guiifeiibepc
f(f)f.) Ein Deserteur bet britten
Nilfi schen Schüt'en.Negiinents bor
ersten Schutzni-Divisio- n l,at eine fert
Rationelle Aussage über bie Art unb
Weise, in welcher die Gasmasken in
der russischen Armee einer praktischen
Prüfung unterzogen wurbm. ge.
macht.

Er sagt, sein Neginieiit hal'c, wäh.
rend es in Svistopol hinter bcr
Front lag. um sich von ben Strapa
icn ber Kämpfe auszuruhen, bie

Prüfung ber Gasmasken in folgen
ner Weise vorgenommen: Bier Po.
len wurdm mit verschobenen Mas
seit versehen, unb bann wurde baS

Chinas Parlament
ist zusrleden!

Heißt die Vrncnnnng Wn Ting
Fang? zum Minister des

Aeujzerc gut.

Peking, 11. Nov. An Ting
Fang ist zum Minister dcö AuSwär
tiaen von Uhina ernannt worden.
Seine Ernennung wurde vom Par
lament fast einstimmig gutgeheißen.

Wu Ting Fang war mehrere Ja
re chinesischer Gesandter in Washin
ton.

Unter der Leitung von Wu Ting
Fang wird sich das chinesische aus
wärtige Amt in den Händen eines
Mannes befinden, der vielleicht grö-

bere Kenntnis ber anrerikanischen
Angelegenheiten besitzt, als irgend
ein anderer chinesischer Staatsmann.
Während seiner Tätigkeit als chine-

sischer Gesandter in ÄZasbington er-

langte er einen nationalen Ruf we
gen seiner pittoresken Persönlichkeit

und Dauerbrenner.
Verkauft zn leichten Zahlungsbedingungen.

30tägige freie Probe.

(TTt)

Des Uanjlers Zlntwort
an die Polen!

Berlin, ,11. Nov. (Funkendepesche.)
Auf die Ansprache, welche die

Führer der P'lendelegation vor cini
gen Tageil gelegentlich eines Besu-

ches in Berlin an den deutschen
Reichskanzler Dr. von Bethman
Hulliueg gehalleil hat, eine Anspra
che, in welcher die Wünsche Polens
ausgesprochen wurden, gab der
Kanzler folgende Antwort:

Die Wünsche, welche Sie soeben

ausgesprochen haben, decken sich mit
der Absicht der beiden groben Zen
tramächte. "

Dann ging der Kanzler auf die

Resultate ein, welche die Verwal
wng in Polen bereits aufzuweisen
hat, und fuhr fort:
' Wir bemühen uns nicht nur, das
Leben der Nation wieder zu erwe-cke-

so .weit dies unter den harten
Bedingungen des Krieges möglich ist,
s"dern wir wollen auch nach und
.ach eine eigene polnische Regierung

schaffen und so die Grundlage für
die vollständige Errichtung des Staa
tes bereiten.

Das Werk, welches jetzt getan
werden nmb, muß sich ans geinein-schaftlich- c

Arbeit und gegenseitiges
Verständnis gründen."

Mit den Worten: ..Möge Gott
unser Werk zu einem glücklichen
Ende führen schloß der Kanzler
seine Rede.

Spezial Dauerbrenner
957.50

Ein sehr guter Base Bnrncr"
für diesen äußerst niedrigen Preis.
GrofzeFeuerfchale für kleinesHaus.
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Berlin, 11. Nov. lFutrkenbericht.)
- Mit überraschender Offenheit

spricht. sich Oberst Nepinglo,., der be-

kannte militärische Mitarbeiter der
TimeS", über die wahreil Kriegs

ziele Englands aus. Der Oberst
schreibt in einem langen Artikel:

Wir haben die Führung in der
Entente übernommen und die üh
rerrolle in Europa gebührt uns von

rechtsnx'gen. Wa wird unsere Stel-

lung sein, wenn der SlTieg endigt?
Mit unserer Flotte, unserer Armee
und unseren unerschöpflichen $Uf8.
auellen werden wir als die grösste
Militännacht der Erde dastehen. In
erster Linie werden wir natürlich
Teemacht fein, aber die Grenzen nn
sereö Reiches werden den Erdball
umfasse. Unsere Natioir hat den
festen Willen, zu erobern."

Echt britische Bescheidenheit.
Zu diesen Auslassungen des eng-

lischen Oberst bemerken deutsche Zeit-tunge-

Col. Repington ist offen
bar zu ehrlich, als das; - in die
ewig wiederholte Heuchler' m Skrfi.
cherung einstimmen kann, dos; Eng'.
tano nur um die Rechte der kleinen
Nationen und für Freiheit und Ge

rechtigkeit kämpfe. . Mit echt brsti.
scher Besclieidenheit verlangt er für
seine weniger alS fünfzig Millionen
Menschen zählende Nation das
Recht, ihre Grenzen um die Erde
auszudehnen, alle Rassen und Bö!
ker zu bedrücken und Euruva unter
seiner Fuchtel zu halten. Die Er
overungspolitik. die zum Verbrechen
wird, wenn andere Nationen sie
vroklamiercn. ist in keinen Airnc,
ein angestammtes, göttliches und un
veräuszerliches Vorrecht England."

Japan will Siidsee- -
lnkestt rtii?rttfutt?"1 u-- "

Tokio, 11. Nov. Der Vertreter
der Assoziierten Presse in Tokio hat
erfahren, Japan habe sich damit ein
verstanden erklärt, in den künftigen
Friedensverhandlungen nicht An

spruch auf dauernden Besitz der zu
Beginn des Krieges besetzten deut
schen Besitzungen in den Südsee.Jn
sein zu begehen. Verschiedene dieser
Inseln, zu? denen die Karolinen und
Marionen gehören, liegen nicht weit
von der den Ver. Staaten gehören
den Insel Guain, dem Endpunkt
des amerikanischen Kabels über den
Stillen Ozean. Wie verlautet haben
die Ver. Staaten unter der Hand
durchblicke,: lassen, daß sie es nicht
gerne sehen wurde, wenn diese In.
sein dauernd in japanischen Besitz
übergingen.

Da bei der Besetzung der frag,
lichen Inseln anher den japanischen
auch britische Kriegsschiffe beteiligt
waren, wird vermutet, das; die Ver.
Staateil die Angelegenheit erst der
britischen Regierung vorlegten und
dafo wahrscheinlich Groszbritannien
und die Ver. Staaten zusammen,
Japan nahe legen werden, nicht aus
dem dauern deit Besitz der Inseln zu
bestehen. Wenn Japan sich nun be
reit erklärt hat. diesem Winke Rech,
nung zu tragen, nimmt man an. das;
es wahrscheinlich versuchen wirb, sich

an einer anberen Stelle schablos tu:
hauen, moem es auf ber Friedens,
konferenz die Bestätigung seiner
Rechte auf der chinesischen Halbinsel
Schantung, dessen wichtigster Punkt
Kiautschon ist, verlangt.
Zur Zeit werden die fraglichen In
sein von der jepanischen Negierung
verwaltet.

Versicherungen fiir
amer. Schiffe steigen!
New Aork, 11. Nov. Die

in New
?)ork erhöhten am Donnerstag die

Kriegsversicherungsraten für ameri.
kanijche Schiffenach dem Mittelmeer
aus 5 Prozent. Dies ist angeblich
eine Folge der Angriffe gegen ameri-
kanische Fahrzeuge, die in gleichein
Verhältnis zu Angriffen gegen ande.
re neutrale Fahrzeuqe stehen. Die
Rate betrug bisher 2 bis 3 Pro-
zent.

Zum Nrptnn hinab.
London. 11. ?'ov. Der Danwfer

Suffolk (sooft" von Liverpool (70
Tonnen) wurde versenkt. Die Be.
satzung wurde ans Land gefegt.

London. 11. Nov. Die Llrnids
teilen mit, daß die britischen Dampfer
.Sternes", Slieldrake" und Sun
nyfide" durch ein feindliches, Tauch-
boot versenkt worden sind. Die

wurden gelandet. Sker
ieö" hatte eine Verdrängung von

4278 Tonnen, THeldrake" 2C93.
.Sunnyside" ist in den biher er
'ältlichen Schiffölisten nicht zu fin-

de,) , ,

Tafz die Numänen sich einen fran.!
u'ischeii Overi'efeb,!baber

dein englischen Ve
schinack cntsprcch

""' '..

Deutsche Presse über
Präsidentenwahl!

Amsterdam, 11. Nov. Hier ein
getroffene deutsche Zeitungen drücken
über WilsonS Wiederwahl groß?
lleberrnschung aus. Bei Peröffent
lichuna der ersten Wahlberichte wur.
den Zweifel über WilsonS Wieder,
mahl laut, jetzt aber wird dieselbe
unumwunden anerkannt. Die Ml.
nische Zeitung schreibt: Der. .Haupt
wünsch des amerikanischen Volkes, ist,
in Frieden m leben. Dasselbe hat
bet der Wahl einen Sieg errungen.
Mit Wllson als Präsident werden
unsere Beziehungen zu Amerika un.
verändert dieselben bleiben.

Die Kölnische Bolkszeitung schreibt:
Präsident Wilsons Wiederwahl bc

stärkt uns in unserer Zuversicht, das;
die Ber. Staaten nach wie vor neu
tral bleiben werden.

Englands Presse über die Wahl.
London, 11. Nov. Die Daily

News schreibt: Die Wiederwahl
Wilsons,'ist ein Triumph seiner Per
sönlichkeit und feiner Politik. Es
freut uns das; die Zügel der aineri
klinischen Regierung sich in guten
Händen befinden.

Die Zeitung Weeklu Nation ßt

Wilsons Wiederwahl als ein

Ereignis zum Wohl ber Entente,
mächte.

Die Zeitung New Statesnian ist

der Meinung, basz bie Wahl Wil
jons für bie Alliierten ein günstiges
Zeichen sei. Denn Wilson ist für
ein britisch amerikanisches Bündnis
cingeiiommeil.

Die Times" schreibt: Wie aud)
immer bie Dichtung der inneren Po-
litik Amerikas und wer auch immer
Präsident sein mag, wir glauben und
vertrauen, das; Amerika fortfahren
wird, den Ententemäcksten die als
rechtsmäszig erkannte Unterstüig.
moralisch und materiell, weiter Zu
teil lassen werden wird, die es ihnen
mährend der Tauer des Krieges hat
zukommen lassen.

New Yorker Zeitungen
iiber oas Wahlergebnis!

New Aork, 11. Nov. Ueber die
Wiederwahl Wilsons haben Neiv
?orker Zeitungen folgendes zu sa

gen:
Herald Was vergangen, ist ver

gangen. Laßt uns bie Schiefertafel
abputzen und wieder von vorn an.
fange, aber schreibt auf diese Tufel
in Grokbuchstaben, damit es nie-

mand übersehen kann, die Warte:
Ein Präfidenteiüermitt." Ein Ter

inin von sechs bis sieben Jabren
!läre die einzige Lösung dieses Pro.
blems.

Sun Der erwählte Präsident ist
nicht nur der Präsident jeirer, die ihn
envählt haben, sondern für alle pa
triotischen und treuen Amerikaner.
Wir rufen ihm zu seiner neue
Amtsperiobe (jjliti anfl zu; ihm
steht eine schwere Arbeit bevor.

TimesWenn Roosevelt Kandidat
gewesen wäre, dann hätte niemand
sagen können, was sich ereignet .ha
ben würde. Ader Roosevelt ist ein
Genilts. eine Art elementarer Kraft.
Hughes kann nicht dafür verantwort-lic- h

schalten werde, kein Roosevelt
zu se.n: überhaupt haben wir an ei

nein Roosevelt genug. ,

Tribune Die Wahl am letzten
Dienstag bewies deutlich, dasz die
Union Arbeiter nie geschlossen stim
inen. Das Votum, das Wilsor. er.
ivähtte, kmn zumeist 'aus den Acker

baudistrikten, aus Staaten, vo die
Unioil Arbeiter nur eine unterge-
ordnete Rolle spielen.

World Präsident Wilson hat ke-

inerlei Versprechungen gemacht? er ist
keiner politischen Organisation

2 Personen beim
Bahnunfall getötet!

Solon, O.. 11. Nov. Heute
früh kollidierte ein Jrachtzug mit ei.
nein Personnzua. Zwei Personen
wurden getötet und mehrere andere
verletzt.
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iino seines scharfen Witzes. Er mür-
be in Washington als ein nuheror
deutlich befähigter Diplomat und
als ein Freund der Vek. Staaten
angesehen. Ueber seine Haltung be
treffs der Differenzen zwischen Chi
na und Japan ist wenig bekannt.

Zug fahrt in Fuhrwerk hinein.
EI Paso, Ter.. 11. Nov. Ein

Zug der Sanra F Bahn fuhr ge-

stern in einen mit Schulkindern
Wagen hinein. Einem

kleinen Mädchen wurde ein Arm
vorn Ruinöse getrennt und mehrere
andere Binder wurden mehr oder
weniger schwer verletzt, doch wurde
niemand getötet.

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend:

Schnee und etwas kälter heute
abend: Sonntag schön und fortgc
setzt kalt.

Für Nebraska: Bewölkt heute
abend: wahrscheinlich Schnee im öst-

lichen Teil? etwas kälter im östlichen
und zentralen Teil; Sonntag allge-
mein schön, langsam steigende Tem
peratur im 'westlichen Teil.

Für Iowa: Schnee und etwas käl
ter beute abend. Sonntag bewölkt
und möglicherweise Schnee im östli.
chen Teil; kälter im östlichen und
zentrale Teil.

Marktberichte.
Li'al.Mar

(ÜkermMett don GiUiuski, ffruit
Crnmicii itifle $4.r0 bi $SM.
Citronen lütte 8.50 bis $7.00.
4rotefruit stifte $5.50 diS 6.25.

üleli'ei Slots ?mps Vas. ffab U.ZO;
' 3en

?nv,s, ta $3.r.0; fllne Sat, Bik Twiqs,
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reror. tetate $2.60; EmVerorS, Raffet $4.öu;
JJioiofla, citta gt, $0.00; fattit) $7.00;
cjtra fancl)

Sütmctt Sslvtiett Oregon, (Etate $3.00; Heu
tet 'tkels $1.35.

Süfifattoffcl ailtfliitto. Faß $4.25; Ha,n
per $1.75.

iemuie jroieDctn, ipannrac, .rnie ?z.uu;
?,U'iel)CIn. tot, flfift, Pid. Lug,
$2.00, Eutes. TV. $1.75; hl. Wo. 3ifet;
iefteti, :., Tßd. 40c, EIo Tdd, 90c.

i;teielMftm itnc T,sv, tue z.dv.
Hoitig Kasten $3.75.
Niiüe Na, 1 Walltititte i, 18Hc: PeaNUts

TiO. 1 tob Pfd. c. gerösiel P'o, c: PeanuiS
Jn,bo tol, PI. c, getouei Pl. IOC.

tom xauein, in jo.to.
geigen, fttfte $1.00.

Omaba, 11. November.
Nindvicli Zufuhr 185.

Beesstiere fest heute: für die Woche

gute stark bis 25c höher, Siangers
20 30c höher.
Gute bis beste 9.7511.00.
Mttelmäszige 8.509.75.
Gewöhnliche 6.758.50.
5lühe und Geifers, fest heute: für

''die Woche 25c höher.
Beefes, gute bis beste 7.50 bis
8.15. -

Mittelmäfziae 6.757.25.
Gvöhnlicke .006.85.
Gute bis oeste HeiferS 6.757.25
(ute bis beste .ühe 6.256.75.
Mittelinäfzige Kühe 5.506.25.
Gewöhnliche 4.005.50.
Stockers und Feeders, fest heute:
für die Woche 15 25c höher.
Feeders, gute bis beste, 7.25 bis

.00.
Mittelmäßige 6.2 -- 7.25.
Gewöhnliche 5.75 6.25.
Stock Heifers, gute bis beste 6.00
bis 7.00.
Stovk Kühe 5.006.00.
Stock Üälber 6.008.00.
Veal Naiver 8.0010.00.
Bulls und Stags 5.25 6.25.

Schweine Zufuhr 6.300.
Markt 10c höher heute: für die
Woche 25 30c höher.
Durchschnittspreis 9.659.85.
Höchster Preis 0.90.

Schafe Zufulir 250.
2'Zarkt fckt.

Lämmer 10.2511.00.
Gefütterte Lämmer 11.00.

Jährlinge 7.008.50.
Feeder ätirliiige 7.008.00.
Widder 6.508.00.
Mutterschafe 6.507.25.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c
höher.- -

Feeder Mutterschafe 4.50 5.75.
Feeder Lämmer 8.75 9.75.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 11. November.

Rindvieh Zufuhr 100: Markt fest.
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Stickerei,
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Trrick,Plisskk
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Aneschnitt'Ttickkrei.

IDEAL PLEATING CO.
Ueber 107 3. 16. Str.

Zimmer 200, Douglas Block.

Omaba.
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1 Frl. Heien Mackin

Pianolcljmm
Miturictttin des
Stern Koilscrvato-riütl- t

zu Berlin,
Deutschland.

Studio 19 Arling- -

ton Block,
1511lDodgeStr.s
Studio Tel. Tonglas 30S1.
Residenz Tel. Walnnt 959.
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CENTRAL
TAXI LIVERY G0.

Tel Douglas 862
Stani ond Office; Paxtoi Hotel

Touren'Automodilk .und Auto

Droschken sür , jede Gelegenheit

W

ragg Eros. & Mooi liccd Inc.

Koicmlsslons- - Vtehhtedlar
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Beal CoraT.i$ion Co.
früher mit

Beal'Vincnit Grain Co.

'jähr. Erfahrung im Verkauf von

Getreide
405 rattt Exchange Vldg., Owaheu

Gemischtes Korn
Nr. 2. 9293
Nr. 3. 921293
Nr. 4. 9292
Nr. 5. 91 s 92
Nr. 6. 91149112

Weißer Hafer
Nr. 2. 545412
Standard Hafer 54 54i
Nr. 3. 533454
Nr. 4. 53531H

Gerste
Malzgerste 102117
Futtergerste SO 100

Roggen
Nr. 2. 141 141 &
Nr. 3. 140y2 1411a

Kanfas City Gctrcidcmarkt.

Kansas City. 11. November.
Harter Weizen

Nt. 2. 188190
Nr. 3. 1851852
Nr. 4. 180183

Roter Weizen
Nr. 2. 186190
Nr. 3. 181188
Nr. 1. 175177

Gemischtes Korn
Nr. 2. 9899
Nr. 3. 9798
Nr. I. 9596

Geldes Korn
Nr. 2. 95951,'.
Nr. 3. 91941Ö"
Nr. 4. 9495

Weißes Korn
Nr. 2. 94 '

Nr. 3. 93
Nr. 4. 93

Weißer Hafer
Nr. 2. 56
Nr. 3. 541255
Nr. 4. 55

Gemischter Haier
?h. 2. 53in 551 "Nr... 3. 53 54in
Nr. 4. 5154

Oesterreichs fünfte
Urkegsanleibe!

Wien ,11. Nov. Ter Finanz-minist-

Karl Mareh hat heute die
näheren Bedingungen für die fünfte
österreichische' Uriegöanleihe tonnt
gegeben.

Die r'i prozentigen Bonds sind
in 10 Jahren einlösbar, während
die Schahaintsnoten. die den glei-
chen Zinssnb haben, innerhalb 5

Jahren eingelöst werden müssen.

Carranza jetzt in
der Defensive!

Atlontie City, N. F Die ame
rikanischemerikanische Kommission
ist gestern hier, wieder zusammenge
treten. Aus ollen aus Meziko ein
treffenden Berichten geht hervor,
daß die Regienmgstruppm sich in
der Defensive befinden, während Vil
la der angreifende Teil ist. An der
Eroberung der Städte Jiminez und
Parral seitens .',der Villisten kann
nach den letzten Nachrichten nicht
mehr gezweifelt werden.

Außerdem ist die Nachricht einge-

troffen, dasz im Süden Mexikos Fe
lix Diaz im Besitz der Stadt Rincon
Antonio cm Tehuantepec Eisen-

bahn ist, welche von der Küste des

pazifischen Ozeans nach derjenigen
des Golfs von Mexiko führt, und
das; cr von dort ans die Verbindung
zwischen den beiden Küsten unterbun-
den hat.

Diese Depeschen haben naturge
mäsz einen beinmenden Eiu'uis; aus
die Verhandlungen der Kominission,
da keme greisbaren Resultate er.
zielt werden iönnen, solange nicht

Carranza in der Lage ist, zu bewei
sen, das; er die Kontrolle über Mc
ziko wirklich hat.

Leichnam in Allen gefunden.
Tom Bildend, ein bekannter Cha.

rakter von Süd Oniaha, wurde heute

morgen in einer Allen zwischen 33.
und S. Str. in Süd Omaha tot
aufgefunden. Budenis logierte im
Hause von Walter Askel, 5405 südl.
33. Ave. Man nimmt an, daß sein
Tod durch die Kälte, herbeigeführt
wurde.
30000 0000000e0S000000C)C)C.

Kirchliche Nachrichten.!
00000000000C000000000Q000C

In der Ersten Teutschen Evan.z.

Lnth. Äirche, und Mason Str..
ist am Sonntag vormittag uui 10
Uhr deutscher Gottesdienst und am

Sonntag abend um H Uhr englischer
Gottesdienst. Der Jugendvecein
versammelt sich am Mittwoch aüenb.

TituS Lang. Pastor.

Teutsche ssvang.Luth. St. Pnnlg
Kirche, Ecke 25. und Evans Str.
E. T. Otto, Pai'or; I. Hilgendorf,
Hilfsprediger.

Gortesdiensk und Abend,nahl um
10 ::(); abends englisch um 7:30.
-- onntagöichule, englisch, von v.'M
bis 10:30. ttonfirniandemm'er-richt- ,

deutsch, Sainbtag 10 l.li)r;
englisch Fre,tag 1:30 und 7:30,
Deutsch englische föetcinfiejchiile. I.
Ä. Hilgenderf, Lehrer. Beichte
itslitilteii Sonntag um 10 Uhr.

St. Johannes Kirche der Deut'
schen Evang. Tlmode von N. A.,
24. und Bimon Str.: S3. Schaefer.
Pastor.

Sonntaa. den 12. Nooember.
findet in drei Gottesdiensten dies
,;eier des jährlichen Misnonsimes
statt, 'ginii uin 1 0 :"0 vormittoas,
2:30 nachmittag und 7:15 abeild.s.

Miif Be'iliaima werden bierdnick
alle (Glieder' und Freunde der Äe
feinde herzlich eingeladen.

YT.-rz- I'L...-.- ; i'V,,'jii;fj:Livjff i. .ff"- - r

Höchster Preis 10.10.
Schafe Zufuhr 3,000; Markt stark,

Gefütterte Lämmer 11.90.
- Westliche Lämmer 11.00.

Feeder Lämmer 10.35.
Jdaho Lämmer 10.35.

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, 11. November.

Rindvieh Zufuhr 500; Markt fest.

Jährlinge 11.00.
Kühe, firm bis stark.
Stockers, langsam.
Kälber, fest.

Schweine Zufuhr 2,000; Markt
fest bis 5c niedriger.
Durchschnittspreis 9.509.75.

Höchster Preis 9.80.
Schafe Zufuhr 2,000; Markt Iang

sarn,
Höchster Preis 10.50.
Gefütterte Lämmer 11.35.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 11. November.

Rindvieh Zufuhr 100; Markt fest.

Höchster Preis 10.60.
Schweine Zufuhr 8,500; Markt

. fest bis 5c höher.
'

Durchschnittspreis 9.609.90.
.Höchster Preis 9.95.

Ähaft Zufuhr 800; Markt fest.

Gefütterte Lämmer 11.75.

,

1

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 11. November.
Harter Weizen

Nr. 2. 185187
Nr. 3. 184 1S6
Nr. 4. 181182

Weißer Frühjahrswcizen
Nr. 2. 181191
Nr. 3. 171187

Durarn Weizen
Nr. 2. 1901.93
Nr. 3. 189192.

Weißes Korn
Nr. 2. 931494
Nr. 3. 93-- 94

Nr. 4. 9393
Nr. 5. 92io 93
Nr. 6. 9292V2

Gelbes Korn
Nr. 2. fll 9V.
Nr. 3. !)3U 9l
Nr. 4. 0293
Nr. 5. 92 92 'i
Nr. 6. 92 02 K--

i
Canadia (Iraners 9.00.

'
,5öMer Preis 11.75.

Jährlinge 11.25.
Sllnueine Zufuhr 22,000; Markt

. nwiftcits 10c höher.
Turchschmtlrpreis 9.3510.00..


